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Kinderonkologie zu Hause

Es war herrlich, nicht mehr zwischen Spital und Zuhause hin und her pendeln

zu müssen und endlich wieder eine komplette Familie zu sein. Christian

genoss es sehr, in seinem eigenen Zimmer zu liegen und an unserem Alltag

teilzunehmen. Nach einer Woche begann sich Christians Zustand zu

verschlechtern und eines Morgens verliess er uns, ruhig, im Schlaf. Nur elf Tage

blieben ihm zu Hause vergönnt, Tage, die wir nie mehr vergessen werden.

Verein Ambulante Kinderkrankenpflege, Zürich

Kinderonkologie zu Hause

Jede Krebskrankheit führt zu grossen Veränderungen
im gewohnten Alltagsablauf eines Kindes, vorwiegend
bedingt durch die zahlreichen Arzt- und Spitalbesuche.
Es besteht der verständliche Wunsch, die kranken Kinder

möglichst oft zu Hause in der vertrauten Familie zu
wissen. Für mindestens ein Drittel der Kinder wird
zudem eines Tages der Moment des Fortschreitens der

Krankheit eintreten.
Die medizinische Pflege in dieser Phase soll vor allem

die Lebensqualität von betroffenen Kindern und deren

Familien berücksichtigen. Schwerkranke Kinder brauchen

viel Geborgenheit, Zuwendung, ihre gewohnte
Umgebung und einen möglichst stressfreien Tagesab¬

lauf. Die meisten Familien wünschen in dieser schweren

Situation eine Pflege ihres kranken Kindes zu Hause.

Um diesem Bedürfnis gerecht zu werden, hat der
Verein Amulante Kinderkrankenpflege, Kanton Zürich,
in Zusammenarbeit mit Dr. Felix Niggli (Oberarzt der

onkologischen Poliklinik, Kinderspital Zürich) dieses

neue Projekt ins Leben gerufen, das vorerst auf ein

Jahr begrenzt durchgeführt wird.
Dank der ambulanten Krankenpflege, die sich aus

einem professionellen medizinisch-pflegerischen Team

zusammensetzt, kann ein grosser Teil der krebskran-
ken Kinder zu Hause gepflegt werden. Kinder, die

einer Krebstherapie unterzogen werden müssen, leiden

häufig auch an Infektionen im Rahmen einer
therapiebedingten Abwehrschwäche. Dank der ambulanten

Kinderkrankenpflege kann auch ein Teil dieser Kinder

zu Hause gepflegt werden. Durch die enge
Zusammenarbeit mit den Hausärzten und dem Kinderonkolo-

giezentrum könnte zudem selbst bei gewissen
Chemotherapien auf einen stationären Aufenthalt im Spital
verzichtet werden.

Der Verein Ambulante Kinderkrankenpflege nimmt
alle Kinder in sein Programm auf, unabhängig von
ihrer Versicherungsklasse.

Kontaktadresse

Verein Ambulante Kinderkrankenpflege Kanton Zürich,

c/o Eva Gerber, Wissmannstrasse 9, 8057 Zürich
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